PAGE  
3

[image: image1.png]# ‘ FAMILIEN
c WILHELM
O LERN

SEIT
2 Wilhelm Kern GmbH - Wilhelm-Stahle-Str. 6 - 70736 Fellbach % 1903




Pressemitteilung
Familien-Weinkellerei Wilhelm Kern GmbH in Fellbach-Schmiden erhält Zertifizierung

Fellbach-Schmiden, den 16. November 2005

Die Familien-Weinkellerei Wilhelm Kern GmbH in Fellbach-Schmiden hat im Oktober die Zertifizierung nach dem IFS (International Food Standard) erlangt. Damit nimmt der Schmidener Familienbetrieb, der in einer Erzeugergemeinschaft über 120 Wengerter aus Württemberg unter Vertrag hat, eine Vorreiterrolle in der Region Stuttgart ein. 

Der IFS hat zum Ziel, die Produktqualität weiter zu verbessern und die Produktionsstätten von Lebensmittelherstellern vergleichbar zu machen. Er wurde von der Bundesvereinigung deutscher Handelsverbände e.V. entwickelt und wird von nahezu allen Einzelhandelsunternehmen anerkannt. Von den Handelsketten wird zunehmend eine Zertifizierung nach dem IFS verlangt. 

Die IFS-Zertifizierung wird durch unabhängige Audit-Organisationen durchgeführt. Mehrere Tage lang prüften Fachleute den gesamten Schmidener Betrieb. Zuvor mussten umfangreiche Dokumentationen angelegt und Arbeitsprozesse überprüft werden. 

Hauptkriterien des IFS sind:

· Das HACCP-System (ein System, dass mögliche Gefahren-Stellen analysiert, dokumentiert, Maßnahmen benennt, sie zu beherrschen, diese Maßnahmen kontrolliert und eine entsprechende Mitarbeiterschulung nachweist) muss existieren 

· Es muss ein funktionierendes System zur Überwachung, Dokumentation und Kontrolle der Hygienevorschriften geben

· Das Management muss gewährleisten, dass die Mitarbeiter ihre Pflichten kennen und muss die Effizienz überwachen

· Die Rückverfolgbarkeit der Chargen muss gewährleistet sein

· Korrekturmaßnahmen müssen definiert und rechtzeitig umgesetzt werden

Der IFS enthält weiterhin eine lange Liste einzelner Prüfpunkte, die mit den Noten A (bestens) bis D (nicht erfüllt) bewertet werden. Nach einem Schlüssel werden pro Qualitätskategorie, Überwachungspunkt und Beurteilung Punkte vergeben, die zu einer endgültigen Beurteilung führen. 

Des weiteren erfordert der IFS die Einführung eines Qualitätsmanagementsystems nach DIN ISO 9001. 

Für den Familienbetrieb der Kerns bedeutete dies, dass sämtliche Produktionsprozesse und Liefervorgänge von der Reinigung bis zur Endabfüllung und Auslieferung zu beschreiben und zu dokumentieren waren. Notfallpläne waren zu erarbeiten, kritische Punkte zu definieren und entsprechende Kontrollmaßnahmen zu belegen. Lieferungen mussten rückverfolgbar sein. 

„Was zunächst den erhöhten Anforderungen der Handelsketten geschuldet war, erwies sich trotz des hohen Aufwandes in jeder Hinsicht als lohnend“, bilanziert Geschäftsführer Ulrich Kern. „Zahlreiche Arbeitsprozesse wurden gründlich durchdacht und in der Folge davon optimiert.“ Letztendlich habe die Zertifizierung dazu geführt, dass Weinausbau, Lieferung und Personalmanagement auf einem noch höheren Niveau stattfinden. 

„Wir haben erkannt, dass ein solches System zahlreiche Vorteile für das Unternehmen und seine Mitarbeiter hat. Die Abläufe sind klar definiert und wurden zum Teil systematisiert. Die erforderlichen Schulungen haben die Mitarbeiter motiviert und den Teamgeist angestachelt. Außerdem hat das Verfahren dazu geführt, dass die firmeninterne Kommunikation erheblich verbessert wurde“, bestätigt Geschäftsführer Friedrich Kern.

Bei der Überprüfung wurde das eingeführte System getestet. So musste beispielsweise bei einer (wie sich später herausstellte, in einem Supermarkt in Rheinland-Pfalz gekauften) Flasche Kern-Wein belegt werden, wann sie wohin geliefert wurde. Die Schmidener schafften alle strengen Hürden und erhielten das Zertifikat. 

Dieses Einstiegszertifikat gilt zunächst für ein Jahr. Dann steht erneut der Besuch eines unabhängigen Fachmanns an. Im nächsten Jahr besteht dann auch die Möglichkeit, eine höhere Einstufung zu erhalten. „Unser Ziel ist, diese auch zu erreichen“, ist Ulrich Kern optimistisch. 

In Deutschland sind mittlerweile nach Angaben des Instituts Fresenius, das als unabhängige Audit-Organisation die Zertifizierung vorgenommen hat, überhaupt erst zwischen 40 und 50 Weinbaubetriebe zertifiziert. Der Schmidener Familienbetrieb ist also hier Vorreiter. „Ich kann meinen Kollegen und Lieferanten nur empfehlen, sich ebenfalls zertifzieren zu lassen“, fasst Friedrich Kern zusammen. 
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